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Sport regional

Hier muss sich Halil Altintop den Bayer-Spielern Jonathan Tah, Christoph Kramer und Kyriakos Papadopoulos (von links in den schwarzen Trikots) erwehren. Am Ende holte

der FCA-Spieler mit seinen Kollegen ein glückliches 1:1-Unentschieden. Foto: Bywaletz

burgern aber auch ein fahrlässiger
Umgang mit den Chancen seitens
der Leverkusener, inklusive eines
verschossenen Elfmeters. Nun ha-
ben die Augsburger zwei Wochen
Zeit, das Erlernte in der Länder-
spielpause zu vertiefen. Da die
meisten Akteure ausgelaugt wirken,
steht die erste Woche im Zeichen
der Regeneration.

Danach wird wieder an Inhalten
gearbeitet. Dann stoßen auch lang-
sam wieder Konstantinos Stafylidis
(Griechenland), Tim Matavz (Slo-
wenien), Ragnar Klavan (Estland),
Marwin Hitz (Schweiz), Ja-Cheol
Koo, Dong-Won Ji und Jeong-Ho
Hong (Südkorea) dazu, die mit ih-
ren Nationalmannschaften auf Rei-
sen sind. Im Anschluss warten auf
die Augsburger sieben Partien in 23
Tagen. „Aber wir kennen diesen
Zyklus jetzt schon“, so Weinzierl.
Die Augsburger haben aus den Stra-
pazen der Vergangenheit ihre Leh-
ren gezogen. Es war ein schmerz-
hafter Crashkurs.

wäre es auch in Ordnung gewesen.
Am Ende stand allerdings ein 1:1.
Weil die Augsburger begriffen zu
haben schienen, dass es manchmal
einer unschönen Erweiterung des
Standardrepertoires braucht, um er-
folgreich zu sein. Sie griffen im Mit-
telfeld nach den Leverkusener Tri-
kots, wälzten sich länger am Boden
als es der akute Schmerz notwendig
erscheinen ließ und handelten sich
in Person von Marwin Hitz eine
Gelbe Karte wegen Zeitspiel ein.
Nicht schön, aber nützlich.

Zudem war das Team „vorne sehr
effektiv“, wie Trainer Markus
Weinzierl befand. In der Tat war
selten eine Mannschaft wirkungs-
voller. Aus keiner Torchance resul-
tierte ein Tor. Bayer-Keeper Bernd
Leno ließ einen Rückpass unfreiwil-
lig passieren, als er über den Ball
hufte. In der Folgezeit drängte Le-
verkusen, mehr als der Ausgleich
gelang allerdings nicht. „Wir haben
das Tor gut verteidigt“, befand
Weinzierl. Zugute kam den Augs-

wehrleistung notwendig ist – und
ein Mindestmaß an Konsequenz im
Torabschluss.

Die Augsburger schmerzten die
vergangenen Ergebnisse, als sie sich
nicht für ihren enormen Aufwand
belohnten. Sie lernten daraus.

Das Spiel am Sonntag in Leverku-
sen war möglicherweise eines der
schwächeren des FCA in dieser Sai-
son. Hätte er es mit 1:4 verloren,
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Lernen durch Schmerz. In der Kin-
dererziehung ist diese pädagogische
Maßnahme in weiten Teilen aus
nachvollziehbaren Gründen aus der
Mode geraten. Bei Tieren verhält es
sich ein wenig anders. Da wird Bello
noch die Zeitung auf die Schnauze
gewedelt, falls er sich an die Früh-
stückssemmel wagt.

In dieser Hinsicht sind Fußballer
dem Tierreich näher als ihnen lieb
ist. Nach lustlosen Auftritten ver-
zichten Trainer gerne mal auf ein-
fühlsame Gespräche, sondern lassen
ihre Spieler leiden. Straftraining
nennt man das dann.

Den Spielern des FC Augsburg
kann nun wirklich nicht vorgewor-
fen werden, ihre Partien nicht mit
dem notwendigen Elan angegangen
zu sein. Im Gegenteil: Oftmals
stürzten sie sich übereifrig auf ihre
Gegner. Vergaßen dabei allerdings,
dass zu einem erfolgreichen Spiel
meist auch eine konzentrierte Ab-

Crashkurs bestanden
FC Augsburg Der FCA freut sich nach den Strapazen auf zwei spielfreie Wochen.

Beim 1:1 in Leverkusen fügt er seinem Repertoire bisher unbekannte Komponenten zu

● Samstag, 17. Oktober
FCA – SV Darmstadt 98 (15.30 Uhr)
● Donnerstag, 22. Oktober
AZ Alkmaar – FCA (19 Uhr)
● Sonntag, 25. Oktober

BVB Dortmund – FCA (15.30 Uhr)
● Mittwoch, 28. Oktober
DFB-Pokal, 2. Runde
SC Freiburg – FCA (19 Uhr)
● Samstag, 31. Oktober
FCA – 1. FSV Mainz 05 (15.30 Uhr)

FCA-Termine im Oktober
FRAUEN-LANDESLIGA SÜD
DJK-SV Geratskirchen – MTV Dießen 4:0
SpVgg Kaufbeuren – TSV Pfersee 1:0
TSV Vilslern – Wacker München II 1:3
SV Saaldorf – TuS Bad Aibling 0:0
FC Augsburg – Schw. Augsburg II 0:2
TSV Ottobeuren – SV Donaualtheim 1:2

SV Saaldorf 5 13

Donaualtheim 5 12

Bad Aibling 5 11

W. München II 4 10

MTV Dießen 5 9

TSV Pfersee 4 6

Kaufbeuren 5 6

Geratskirchen 5 5

Schw. Augs. II 3 3

FC Augsburg 5 3

TSV Vilslern 5 1

TSV Ottobeuren 5 1

A-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
SpVgg Kaufbeuren – JFG Krumbach 2:4
TSG Thannhausen – TSV Gersthofen 0:11
TSV Friedberg – 1. FC Sonthofen 2:4
FC Gundelfingen – Türkspor Augsburg 2:0
FC Kempten – VfB Durach 3:0
TSV Schwabmünchen – Kissinger SC 1:1

Sonthofen 5 13

Kissinger SC 6 12

TSV Gersthofen 6 12

Memmingen II 5 12

FC Kempten 6 12

Schwabmünch. 6 11

VfB Durach 6 9

Gundelfingen 6 9

JFG Krumbach 6 7

Türk Augsburg 6 6

Kaufbeuren 6 4

TSV Friedberg 6 4

FC Lauingen 5 3

Thannhausen 5 0

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
JFG Wertachtal – FC Gundelfingen 1:2
JFG Neuburg – SpVgg Kaufbeuren 7:0
TSV Gersthofen – 1. FC Sonthofen 6:1
TSV Rain/Lech – FC Kempten 2:2
Schwaben Augsburg – FC Stätzling 4:2
FC Memmingen II – JFG Augsburg-West 1:3
VfB Durach – TSV Bobingen 0:2

Gundelfingen 5 13

JFG Neuburg 5 12

Schw. Augsb. 4 12

JFG Wertachtal 5 8

TSV Gersthofen 5 8

FC Stätzling 4 7

TSV Bobingen 4 7

Memmingen II 4 6

FC Kempten 4 5

TSV Rain/Lech 5 4

JFG Aug.-West 5 3

Kaufbeuren 4 3

VfB Durach 4 0

Sonthofen 4 0

C-JUNIOREN-REGIONALLIGA SÜD
SV Darmstadt 98 – FC Bayern München 0:1
Stuttgarter Kickers – TSG Hoffenheim ausgef.
FSV Frankfurt – SC Freiburg 1:2
Greuther Fürth – VfB Stuttgart 1:1
SV Sandhausen – Eintracht Frankfurt 0:5
FC Augsburg – Jahn Regensburg ausgef.
1. FC Nürnberg – Karlsruher SC 3:2

VfB Stuttgart 6 12

Bay. München 6 12

Karlsruhe 6 11

E. Frankfurt 6 9

Hoffenheim 5 9

Gr. Fürth 6 9

FC Augsburg 5 8

K. Stuttgart 5 8

Freiburg 6 8

FSV Frankf. 6 7

Darmstadt 98 6 7

Nürnberg 6 4

Sandhausen 6 2

J. Regensburg 5 1

C-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
Schwaben Augsburg – JFG Neuburg 2:2
JFG Burgau – JFG Krumbach 0:5
FV Illertissen – FC Gundelfingen 0:3
JFG Donauwörth – FC Kempten 0:2
TSV Gersthofen – TSG Thannhausen 1:4
JFG Lohwald – TSV Nördlingen 0:8

Gundelfingen 4 12

JFG Krumbach 4 12

FV Illertissen 5 10

TSV Nördlingen 4 9

Thannhausen 5 9

FC Kempten 4 9

Schw. Augsb. 4 8

JFG Neuburg 2 1

TSV Gersthofen 3 0

Donauwörth 4 0

JFG Lohwald 5 0

JFG Burgau 4 0

C-JUNIORINNEN-BOL
TSV Ottobeuren – Schwaben Augsburg 0:4
SpVgg Kaufbeuren – FC Augsburg 0:2
Wiedergeltingen – TSV Friedberg 3:0
TSG Thannhausen – SV Mering 1:11

Mering 3 9

Schw. Augs. 2 6

Wiedergeltingen 3 6

SV Auerbach 1 3

TSV Ottobeuren 3 3

Friedberg 3 3

FC Augsburg 3 3

Kaufbeuren 2 0

Thannhausen 2 0

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Memmingen – SpVgg Kaufbeuren 0:0
FC Stätzling – FC Kempten 2:0
FV Illertissen – TSV Nördlingen 0:1
JFG Donauwörth – FC Kempten 1:3
TSV Rain/Lech – FC Augsburg 1:3
FC Memmingen – FC Stätzling 2:1
FC Gundelfingen – JFG Wertachtal 1:0
SpVgg Kaufbeuren – Schwaben Augsburg 2:2

Kaufbeuren 5 11

Schw. Augsburg 5 11

FC Memmingen 5 11

TSV Nördlingen 5 8

JFG Wertachtal 5 7

Gundelfingen 4 7

FC Stätzling 5 6

FC Augsburg 2 4

FV Illertissen 4 4

FC Kempten 4 4

TSV Rain/Lech 5 1

Donauwörth 5 0

Fußball am Dienstag

Kreisklasse Augsburg Nordwest
Westheim – Auerbach (19 Uhr)

Fußball

2. REGIONALLIGA SÜD, MÄNNER
TSV Jahn Freising – Leitershfn./Stadtb. 57:85
TuS Bad Aibling – Landsberg 87:50
MIL Baskets – TSV Schwaben Augsburg 68:58
Schrobenhausen – Dachau Spurs 78:83
Baskets Ingolstadt – Slama Gröbenzell  66:57
DJK SB München – Regensburg Baskets 82:64

Basketball

BAYERNLIGA MITTE, MÄNNER
Fibalon Stauf II – TSV 1884 Wolnzach 50:71
TSV Schwandorf – TSV Nördlingen 59:69
VSC Donauwörth – Nürnberger BC II 60:56
TV 1862 Passau – TSV Königsbrunn 85:83
TuSpo Heroldsberg – TV Augsburg 1847 88:74
FC Tegernheim – VfL Treuchtlingen II 59:68

BEZIRKSOBERLIGA, MÄNNER
TSV Meitingen – TSV Aichach 116:60
TSV Diedorf – TV Augsburg II 72:51
Ingolstadt-Ringsee – TSV Wemding 64:77

BEZIRKSOBERLIGA, FRAUEN
Königsbrunn/H. – TSV Sonthofen 42:57

BEZIRKSKLASSE MITTE, MÄNNER
TSV Haunstetten II – SF Friedberg II 66:73

LEICHTATHLETIK

Augsburgerinnen sorgen
am Mittag für Aufsehen
Die Langstrecklerinnen der TG
Viktoria Augsburg sorgten am
Mittag, dem Hausberg von Immen-
stadt, für Aufsehen. Beim 25. Mit-
tag-Extremberglauf über 3,0 Kilo-
meter mit 700 Höhenmetern be-
legten sie die vorderen Plätze. Sonja
Huber (1. in 34:15 Minuten), Eli-
sabeth Fladerer (3. in 35:04) und
Barbara Auer (4. in 37:03) ließen
der Konkurrenz kaum Luft. (wilm)

LEICHTATHLETIK

Im Laufschritt von
Lindau nach Bregenz
Beim Bodensee-Halbmarathon
(2995 Teilnehmer) rannte Sandra
Schorrer von der TG Viktoria Augs-
burg als beste Deutsche von Lind-
au nach Bregenz. Das TGVA-Team
mit Schorrer (6. in 1:26 Stunden),
Michaela Zettel (8. in 1:27) und Sy-
bille Mai (21. in 1:34) beherrschte
die weibliche Mannschaftskonkur-
renz. Beim Stadtlauf in Landsberg
stellte die TG Viktoria mit Tom
Weikert in 36:48 Minuten den 10
Kilometer-Sieger und mit Sonja
Huber in 1:36 Stunden die Halb-
marathon-Siegerin. (wilm)

Der Schachklub 1908 Göggingen
setzte zum Start der zweiten Bun-
desliga Gruppe Ost seine unglaubli-
che Siegesserie über vier Spielklas-
sen unbeirrt fort. Seit dem achten
Regionalligaspieltag im März 2013
hat der Verein nun 22 Punktspiele
(zwei in der Regionalliga, je neun in
der Landesliga und Oberliga und die
ersten beiden in der Bundesliga II)
siegreich beendet. Beim Doppel-
spieltag in Forchheim war die SG
AE Magdeburg chancenlos und un-
terlag den Augsburgern 1,5:6,5.
Höhepunkt dieser Paarung war ein
Unentschieden von Nikola Nestoro-
vic nach sieben Stunden und über
130 Züge an Brett 2. Am Sonntag
machte die eigentlich schwächer
eingeschätzte Acht der SG Leipzig
den etwas zu siegessicheren Augs-
burgern das Leben unerwartet
schwer und gab sich erst nach sechs-
einhalb Stunden und über 120 Zü-
gen zum Remis an Brett 7 zwischen
Thomas Schunk und Velislav Ku-
kov (Göggingen) zum 3,5:4,5 End-
stand geschlagen. Der SK 1908 Gög-
gingen ist mit 4:0 Punkten und 11:5
Brettpunkten Erster. (jmp)

Göggingen seit
zwei Jahren

ungeschlagen
Schachspieler führen
die zweite Liga an

Kanuten verlieren ihre „Chefin“
Verabschiedung Herta Reitenauer geht in Ruhestand, ein Weltmeister folgt ihr nach

Im Kanu-Bundesleistungszentrum
(BLZ) ist am 1. Oktober eine Ära zu
Ende gegangen: Herta Reitenauer
hat sich nach 47 Jahren in Diensten
der Stadt und 43 Jahren in Diensten
des Sports in den Ruhestand verab-
schiedet. Sie nur mit ihrem offiziel-
len Titel als BLZ-Leiterin zu be-
zeichnen, wäre zu kurz gegriffen.
Denn sie bescherte nicht nur den
Kanuten über Jahrzehnte hinweg
reibungslose Trainings- und Wett-
kampf-Aufenthalte am Eiskanal,
sondern organisierte als Mitarbeite-
rin des Sport- und Bäderamts auch
sportliche Großveranstaltungen wie
Länderspiele, Weltmeisterschaften
oder die traditionellen Sportlereh-
rungen.

Den Staffelstab im Leistungszen-
trum hat sie bereits übergeben: an
ihren Nachfolger, den 43-jährigen
Kanu-Weltmeister von 2005, Mi-
chael Senft. Der Bad Kreuznacher
kam 1993 als junger Mann für den
Paddelsport nach Augsburg, zwölf

Jahre später holte er den WM-Titel
im Canadier Zweier. Mit dem Ende
seiner sportlichen Karriere 2005
macht er eine Ausbildung in der
Stadtverwaltung und gehört seitdem
zum Team des Sport- und Bäder-
amts.

Dessen Leiter, Robert Zenner,
fand bei Reitenauers Verabschie-
dung denn auch ebenso launige
Worte über die resolute BLZ-Che-
fin wie Sportreferent Dirk Wurm.
Beide gestanden mit einem Augen-
zwinkern ein, dass sie bei ihren

Amtsantritten von Reitenauer doch
recht deutlich in die Abläufe einge-
wiesen worden waren. Auch ihr
ehemaliger Chef im Sport- und Bä-
deramt, Gerd Bartel, schmückte die
32 Jahre an der Seite des „Fels in der
Brandung“, wie er die BLZ-Chefin
nannte, mit amüsanten Anekdoten
aus. Darunter natürlich auch Ge-
schichten über die vier olympischen
Goldmedaillen, die Augsburger Ka-
nusportler zur Freude von Reite-
nauer aus aller Welt nach Hause
brachten.

Gold gab es bei der Verabschie-
dung auch für sie selbst. Neben ei-
nem gebastelten Miniatur-Eiskanal
der Kollegen und einem unter-
schriebenen Helm der deutschen
Kanu-Trainer wurde ihr von Oliver
Bungers, dem Präsident des Bayeri-
schen Kanu-Verbandes, die Ver-
dienstnadel in Gold angesteckt; wie
auch von Hans-Peter Pleitner die
Ehrennadel in Gold des TSV Schwa-
ben Augsburg. (klan)

Herta Reitenauer, Leiterin des Kanu-Bundesleistungszentrums, geht in Rente und

übergibt die Leitung im Beisein von Sportreferent Dirk Wurm an ihren Nachfolger Mi-

chael Senft (links). Foto: Fred Schöllhorn

Regionalsport kompakt

BAYERNLIGA, MÄNNER
TTG Straubing – SpVgg Westheim 8:8
SV Kolbermoor – TSV Murnau 7:9
Ruhmannsfelden – SpVgg Westheim 4:9

Post Augsburg 4:0

Westheim 3:3

Bay. München II 2:0

Gräfelfing 2:0

Murnau 2:0

Ruhmannsfelden 2:2

TTG Straubing 1:5

DJK Landshut II 0:0

Altdorf 0:2

Kolbermoor 0:4

BAYERNLIGA SÜD, FRAUEN
TSV Stötten a.A. – München-Freimann 8:4
TSV Ottobrunn – SSV Bobingen 6:8
TV Prittriching – TTC Langweid III 8:2

Prittriching 6:0

Post Augsburg 4:0

SSV Bobingen 2:0

TSV Stötten 2:2

Langweid III 2:4

Kolberm. III 0:0

Ottobrunn 0:2

Wildpoldsried 0:2

Herbertshofen 0:2

München 0:4

1. BEZIRKSLIGA, MÄNNER
SV Unterknöringen – TSV Durach 9:3
TTSC Warmisried – TV Waal 8:8
TSV Königsbrunn – TSG A.-Hochzoll 4:9

U’knöringen 4:2

A.-Hochzoll 4:2

Warmisried 3:1

TV Waal 3:1

Memmingerb. 2:0

TV Boos 2:0

TSV Königs. 2:2

Siegertshofen 2:4

B. Wörishfn. 0:2

Dösingen 0:4

Durach 0:4

1. BEZIRKSLIGA, FRAUEN
VfB Oberndorf – TSV Burgau 8:2
SSV Höchstädt – TSV Wertingen 8:5
TV Dillingen II – Post SV Augsburg II 2:8

Höchstädt 8:0

Tannheim 2:0

VfB Oberndorf 2:0

Wertingen 2:2

Post Augsb. II 2:2

Burgau 1:3

Dösing. 1:3

Stötten II 0:0

Dilling. II 0:4

Warmisried 0:4

Tischtennis


